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Wagners Ring des Nibelungen, Tolkiens Lord of 
the Rings, das Reformhaus Freya, Bismarcks 
Hödur-Reden, gegenwärtige neuheidnische 
Strömungen oder japanische Mangas – sie alle 
berufen sich auf nordische Mythen, die in den 
unterschiedlichsten Kontexten, Epochen und 
Ländern rezipiert wurden. 
 

Das interdisziplinäre Forschungsprojekt Edda-
Rezeption untersucht diese Mythen vom Mittel-
alter bis zur Gegenwart, in Bild und Text, Mu-
sik und Theater, Literatur und Gesellschaft. 
Exemplarische Einzelstudien zeigen, wie eddi-
sche Mythen in Literatur, Musik, Religion, Wis-
senschaft und Alltagskultur fortleben. Sie wer-
den ergänzt durch ein Lexikon, das überblicks-
artig das Nachleben der nordischen Mythen 
erfasst. 
 

Vorgesehen sind insgesamt sind 7 Bände. 
 

Band 1 
 
Götterdämmerung und Walküren, Balder und 
Ægir – die nordischen Mythen aus Liederedda 
und Snorra Edda erlebten zum Ende des 19. 
Jahrhunderts hin international eine Popularität, 
die sich zu einer regelrechten Mode auswuchs. 
Über Literatur, bildende Kunst und Oper hinaus 
erfasste sie weite Bereiche des Kultur- und All-
tagslebens.  
 

Der Sammelband untersucht Aspekte und Be-
dingungen dieser Mode an Beispielen aus Eng-
land, Skandinavien und dem Deutschen Reich. 
Er thematisiert den großen Einfluss Richard 
Wagners mit seiner Opern-Tetralogie Der Ring 
des Nibelungen (1876) und interessiert sich ins-
besondere für die Fähigkeit der nordischen My-
then, sich den Bedingungen aller Medien anzu-
passen, deren Grenzen zu überschreiten und 
verschiedene Medien zu kombinieren: in illust-
rierten Büchern, Opern und Oratorien, im Büh-
nenbild, in Werbung und Propaganda.  
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